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Juni 2018

Vor Sonnenaufgang (siehe auch den Abendhimmel im November)Um Mitternacht (siehe auch den Abendhimmel im August)

Mars’ Glanz nimmt im Juni noch dynamischer zu als im Mai. Je kräf-
tiger er leuchtet, umso mehr ändert sich sein Farbton zu gelblich-
orange. Auch seine Bewegung ändert sich beachtlich. Bis Mai war er 
in etwa derselben Richtung sichtbar (SO-S). Aber schon Ende Juli wird 
er den Morgenhimmel verlassen.
Abends muss man (recht) lange warten, um seinen Aufgang zu erleben 

(am 26.6. um 23.53 Uhr). Die hoch stehende, bläuliche Wega (Leier) 
und Atair (Adler) kündigen seine Aufgangsstelle an: Verlängern Sie 
die Linie Wega-Atair zum Horizont.
Mars wird ab 26.6. zwei Monate westwärts an den Sternen vorbei-
schnellen. Er macht im Steinbock eine Schleife unterhalb der Ekliptik. 
Er wird tiefere Himmelsbögen beschreiben als die Dezembersonne 

und seine Aufgangsstelle verschiebt sich südwärts. Daher verfrühen 
sich die Aufgänge nicht so spektakulär wie die Dynamik am Morgen-
himmel erwarten lässt.
In südlichen Ländern steigt der Steinbock schräger, schneller und 
länger empor als in Deutschland und auch beim Sinken verändert sich 
sein Anblick stärker. Die Gestalt hat ihren Ursprung im babylonischen 

SUHUR.MAS, Ziegenfisch. Das Wort SUHUR bedeutet Ziege, MAS 
Fisch. Der griechische Name Aigokeros und der lateinische Name 
Capricornus bedeuten beide Ziegenhorn.
Saturns Glanz nimmt bis Ende Juni ein wenig zu. Er hat sich von der 
Sonne stetig entfernt und erreicht am 27.6. seine jährliche Oppositi-
onsstelle. Am nächsten Tag zieht der Vollmond an ihm vorbei.
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Juli 2018

Vor Sonnenaufgang (siehe auch den Abendhimmel im Dezember)Um Mitternacht (siehe auch den Abendhimmel im September)

Mars’ Glanz nimmt bis Ende Juli noch weiter zu. Als Nachtplanet im 
Steinbock leuchtet er intensiver als Jupiter in seinen hellsten Nächten 
und fällt sofort durch seine Farbe - orange - ins Auge.
Am 27.7. hat der Vollmond einen seltenen Aufgang (um 21.09 Uhr): 
Fast die ganze Scheibe ist verfinstert, der Rest ist zu blass, als dass 
man ihn sehen könnte. Die totale Verfinsterung beginnt um 21.30 

Uhr. Wahrscheinlich wird zuerst Mars tief im Südosten sichtbar (Auf-
gang um 21.54 Uhr). Der verfinsterte Mond kann aussehen wie eine 
dunkle rostbraune Scheibe. Später am Abend sieht er anders aus, 
wahrscheinlich leuchtet er wie eine Kugel mit kupferroten, orangen, 
gelben und zartroten Farben, die subtil und fließend ineinander über-
gehen. Es gibt jedoch keinen Mondschein, der die Umgebung erhellt.

Am schwarzen (!) Himmel prangt der orangefarbene Mars, der viel 
kräftiger als Jupiter glänzt.
Der Vollmond bleibt lange total verfinstert (1.43 Stunden, fast die ma-
ximale Dauer). Ab 23.13 Uhr wird ein grauer Rand sichtbar. Während 
des fortschreitenden Aufglänzens des Mondes verblasst das Rötliche. 
Die rechte Seite des Mondes hat noch lange einen Grauschleier.

An dem Geschehen kann man ablesen, dass der Mond ein Himmels-
körper ist, der das Sonnenlicht reflektiert, und dass der Erdschatten 
dort, wo sich der Mond im Raum befindet, größer ist als der Mond.
In der Nacht, in der Mars nach 15 Jahren seinen größten Glanz er-
reicht, zieht der Vollmond an ihm vorbei. Nur in den Stunden, in 
denen der Mond total verfinstert ist, leuchtet Mars besonders!
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Kein sichtbarer Aufgang! Mars beim Vollmond, der bis etwa 23.13 Uhr wie eine rötliche Kugel aussieht Leuchtender Mars am schwarzen Himmel, bis der Mondschein zunimmt Der Grauschleier verschwindet, der Mond verlässt den Halbschatten 
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Die rechte Seite des Mondes hat noch lange einen Grauschleier.

An dem Geschehen kann man ablesen, dass der Mond ein Himmels-
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Um Mitternacht (siehe auch den Abendhimmel im März) Vor Sonnenaufgang (siehe auch den Abendhimmel im Juni)

Januar 2018

Am Morgenhimmel sind Jupiter und Mars ein auffallendes Paar, 
Jupiter leuchtet viel heller als der rötliche Mars. Beide Planeten be-
finden sich im Sternbild Waage; dieses Tierkreisbild beschreibt jeden 
Tag einen niedrigen südlichen Himmelsbogen, der dem November-
Sonnenbogen ähnelt.
In der ersten Januarwoche rücken Jupiter und Mars immer näher 

zueinander hin. Am Morgen des 7.1. gehen sie etwa 4.45 Stunden vor 
der Sonne auf. Jupiter steigt schneller empor als Mars. Bei Anbruch 
des Tages kann Mars dank Jupiter noch lange beobachtet werden.
Mars bekommt mit zunehmendem Abstand zur Sonne mehr Glanz. 
Bis Juli steigert sich die Helligkeitszunahme, ab 28.6. wird er sogar 
heller als Jupiter leuchten. Hätten die Planeten erst Ende Juni ihr 

Treffen, sähen sie gleich groß aus und wären nachts länger sichtbar.
Ab 7.1. gehen Jupiter und Mars getrennte Wege. Jupiters Aufgänge 
verfrühen sich jeden Tag um drei Minuten; um 6 Uhr steht er immer 
höher und weiter westlich. Sowohl die Anzahl der Sichtbarkeits-
stunden als auch seine Helligkeit nehmen von Monat zu Monat zu. 
Er entfernt sich viel schneller von der aufgehenden Sonne als Mars. 

Auf seinem Weg von der Jungfrau zur Waage zog er am 22.12.2017 
oberhalb an Zuben Elgenubi vorbei und wird in dieser Sichtbarkeits-
periode in seiner Nähe bleiben. Mars zieht am 2.1. am Hauptstern 
der Waage mit größeren Schritten vorbei und wird im nächsten Mo-
nat mit dem Skorpion auf- und untergehen. Seine Aufgänge verfrühen 
sich Im Januar um 14 Minuten.

Jeweils Mit te des Monats,  etwa 45 Min. vor Sonnenaufgang
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Als Jupiter im November 2017 sichtbar wurde, stand Mars hoch am Morgenhimmel, ab 7.1. steigt Mars weniger empor als JupiterAnfang Januar geht Mars vor Jupiter auf, ab 7.1. geht Jupiter als Erster auf. Er zieht an Mars knapp oberhalb vorbei.
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